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Fragen an Oliver Rohrbeck


1.  Hörspielfans kennen dich vor allem als ersten Detektiv Justus Jonas von den „Drei ???“, aber auch durch die Hörspielserie „Fünf  Freunde".
 Als du noch ein Kind warst, spieltest du in dieser Serie Julian. 
 Wie kam es damals dazu, dass du diese Rolle übernommen hast? 

Ich habe vorher die Fünf Freunde in der Fernsehserie synchronisiert. Dann hat uns Frau Körting angesprochen, ob wir auch eine Hörspielserie aufnehmen möchten. Sie wollte die Originalsprecher der TV-Serie.


2.  Kanntest du die Serie „Fünf Freunde" schon vorher? 


Nicht vor der Fernsehserie, nein.


3.  Wie liefen die Hörspielaufnahmen in deiner Kindheit ab und wie lange  
 hast du an einer Folge gearbeitet?


Wir wurden mit dem Flugzeug nach Hamburg gebracht und haben an 
einem Wochenende zwei Folgen aufgenommen. Sonst lief es so ab wie 
immer bei Frau Körting. Wir haben die Szenen immer mit allen anderen 
Schauspielern gemeinsam aufgenommen. 


4.  Gefallen dir die Geschichten der „Fünf Freunde"? 


Sie waren sehr unterhaltsam, aber doch immer etwas altmodisch und vor 
allem auch politisch unkorrekt.


5.  Auch in der britischen Fernsehserie, die 1978 im „ZDF“ erstausgestrahlt  
 wurde, verkörpertest du Julian, als deutsche Stimme des Schauspielers
 Marcus Harris. Erinnerst du dich noch an diese Synchronarbeit?


Ja, sehr gut. Wenn wir eine Staffel synchronisiert haben, sind wir nach 
der Schule mit dem Taxi ins Synchronstudio gefahren.

6. Deine Schwester Ute Rohrbeck sprach sowohl in der TV-Serie als auch in den Hörspielen Anne. Wurdet ihr gemeinsam aufgenommen und, wenn ja, wie war dies für euch?


Wir wurden immer zusammen aufgenommen. Das hat Spaß gemacht.

7.  Wie würdest du Julian charakterisieren? 


Schlau, fleißig, mutig.

8.  Wie hast du dich auf eine Hörspielaufnahme der „Fünf Freunde“  
 vorbereitet? 


Ich habe das Manuskript gründlich gelesen.


